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derblättcheii schmal, die untersten meist in drei Absclinille,

zwei seitliche, tieferstehendc und einen mittleren, höher stehenden

getheilt, kurz gezähnt oder nur gekerbt. Geiersberg.

Breslau im Juli 1853.

Reitrüge zur Teratologie und Patbologfie
der Ve^etatioiB.

Von F. S. Pluskai.

Doppelfrucht an F r a g ar ia c o lli na Ehr.

An einem Stengel dieser Pflanze, die ich in der heurigen Erd-
beerzeit in einem Buschen bekam, fand ich nebst der Doppelfrucht,

welche bloss durch eine ganz seichte Kerbe in zwei gleiche und
symmetrische Hälften geschieden war, auch noch am Kelche <\e\\

grosszipflichen Wirtel sieben-, und den kleineren Wirtel neun-
zipflig. Es fand also hier die Verwachsung zweier Blüthen statt.

Persoualnotizeii«

— Forstrath v. Spitzel, starb am 27. März d. J. in München
an den Folgen einer Herzlähmung.

— Earl of Ducie, Präsident der Roijal Agricultural of
England^ starb am 2. Juni.

— A d r i e n de J u s s i e u , Mitglied der Akademie, starb am
29. Juni in Paris.

— Dr. Ernst Fr. G e r m a r , Bergrath und Docent an der

Friedrichs -Universität starb zu Halle a. d. S. in einem Alter von
67 Jahren.

— Professor Dr. S c h w ä g r i c h e n starb am 2. Mai in einem
Alter von 78 Jahren an den Folgen eines Sturzes von der Treppe.

— Dr. Wilhelm G. W a 1 p e r s hat am 18. Juni sein Leben-

zu Köpenik bei Berlin freiwillig durch einen Pisfolenschuss beende!,

Zoologisch -botauijücfiier l^ereiu.

In der am 6. Juli stattgefundenen Monalsversammlung theille

A. N e i I r e i c h lebende, bei Sliefern am grossen Kamp gefundene
Exemplare der oft übersehenen oder verkannlen Pflanze Jmicus
atratus K r o c k mit und besprach deren Unterschiede von Juncus
silcaticus Reich, und Juncus lamprocarpus E h r.

F. Simony gab den Schluss seiner in früheren Versammlun-
gen begonnenen pflanzengeographischen Vorträge, womit er Millhei-

lungen über die vertikale Verbreitung mehrerer bestimmter Pflanzen

in den Cenlral-Alpen verband.

G. Frauenfeld trug mehrere eingelangte Aufsätze vor, und
zwar von Hrn. A. F I e i s c h m a n n über die Flora an der südlichen

Staatseisenbahn von Laibach nach Cilli; von Hrn. C. v. Parkas-
Vukotinovlc Beiträge zur Flora Croaliens; von Herrn M. B o {-

l e r i über den botanischen und zoologischen Erfolg seines Besuches
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von Curzula, Cagosta und einiger anderer Inseln in Dalmalien. Ein
weiterer Aufsalz von Hrn. H. Kalbruner hatte die Entdeckung
der dem Weinslocke schädlichen Eigenschaff des Otiorhynchus li-

gustici zum Gegenstande, welcher Küfer im heurigen Früiijahre in

den Umgebungen von Langeniois , Strass , Schönberg , Fels , Gösing
und Haugsdorf an den Blülhenknospen der Weinrebe ziemlich häufig

vorgekommen und dort unter dem Namen Nascher oder Botzen-
stecher bekannt ist, durch Ablesen aber leicht vertilgt werden kann.
Den Schluss bildete der Vortrag der von Herrn C. Kalkbrenner
eingesendeten Bemerkungen über den Berg Drewenyik in der
Zips, den Standort der seltenen Pflanze Carex pediformis Ledeb.,
und von Hrn. H. Schott die Beschreibung eines wilden Primel-
Abkömmlings, Primula villoso-unnima.

liiterarisclie Motizen.

— Ein Lehrbuch der gesammten Pflanzenkunde, zum Unterrichte

in höheren Lehranstalten, erscheint von Dr. Seubert bei Müller
in Stuttgart, in Lieferungen.

— Von dem Kupferwerke : „Flora von Deutschland," von Dr.

S<;hlechtendal, Langenthai und Schenk, erscheint bei

Mauke in Jena, die fünfte Auflage in Heften.

— Von Jakob Sturm's Deutschlands Flora in Abbildungen,

fortgesetzt von Dr. Wilhelpi Sturm, ist der dritten Abtheilung

33 und 34. Heft, Pilze Deutschlands, bearbeitet von Dr. v. Strauss,
erschienen.

— Von Dr. M. B. Kitte l's Taschenbuch der Flora Deutsch-

lands ist die dritte Auflage erschienen.
— Von Dr. Anton de B a r y ist bei Mülle r in Berlin erschie-

nen: „Untersuchungen über die Brandpilze und die durch sie verur-

sachten Krankheiten der Pflanzen, mit Rücksicht auf das Getreide

und andere Nutzpflanzen.'* Mit acht lithogr. Tafeln.

— Von C. Frölich erscheint ein Werk: „Alpenpflanzen der

Schweiz" beiBrugger in Teufen. Es wird in Lieferungen, jede

Lieferung sechs Blätter Abbildungen sammt Text enthaltend, aus-

gegeben.

Botanischer TaiiscliTereiu in ^¥ien«
— Sendungen sind eingetrofTen : Von Herrn 0. Eitel in Breslau

mit Pflanzen aus der Flora von Sclilesien. — Von HerrnRömer in Namiest

mit Pflanzen aus der Flora von Mähren und Holland. — Von Herrn Dr.

W a I t h e r in Baireutli mit Pflanzen aus der Flora von Baiern. — Von Hrn.

Nigl in Wien mit Pflanzen vom Sclineeberg.— Sendungen sind abgegangen an die Herrn : V a g n e r in Sziget,

Professor Lobarzewski in Lemberg, Pfarrer Karl in Fngau, Winkler
in Klostergrab, Professor Grisebach in Göltingen, Prolessor Hnzs-
linszky in Eperies, von Raab und Nigl in Wien.

— IV. Verzeichniss neu eingesandter Pflanzenarten: Iris bifCoru

L. — Salix bicotor Ehr., S. (lasijclados Wim., .V. Voniann Sm.. S. ru-
bra Hnds. Ans Sclilesien einsresandt von Etlel.
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